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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordueteu Bersammluug
Montag den 27 April er Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abänderung der Grabordnung und Wiederbelegung des

Friedhofes vor dem Steinthore
2 Bericht der Petitions Kommission in Betreff der Pe

tition Selle
3 Erwerbung von 66 hin Terrain vom Grundstücke Harz

Nr 16a zur Verbreiterung der Straße
4 Genehmigung des Projekts zu einer Turnhalle für das

Gymnasium und Bewilligung der erforderlichen Kosten
5 Genehmigung der anderweiten Vermiethung des z Zt

an den Mineralwasser Fabrikanten Kanitz vermutheten
Kellers unter dem Rachhause

6 Gewährung einer Entschädigung für das zur Franken
straße entfallende Terrain des Hintergebäudes vom
Grundstück Leipzigerstraße 62

Geschlossene Sitzung
7 Penfionirnng eines Beamten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneift

Städtische Kommissionen
Kommission für die Hallen Angelegenheit

Sitzung am Sonnabend den 25 April e Nachmittags
S Uhr in der Rathsstube

Tagesordnung Bericht über die Delegirten Ver
handlungen betr Abschluß des Kaufvertrages mit der
Psännerschaft

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Kenntniß wird hiermit gebracht daß

5er Zimmermeister Herr Werther seine Funktion als
Abschätzungskommissar für den nach unserer Bekannt
machung vom21 Mai V J gebildete dritten Abfchätzuugs
Äezirk niedergelegt hat und daß an seiner Stelle von uns
der Zimmermeister Herr August Wiede zum Abschätzung
Kommissar für diesen Bezirk gewählt und bestellt ist

Halle a S den 22 April 1835
Der Magistrat

Bekanntmachung
Der Bannnternehmer G Hildebrandt beabsichtigt auf

seinem hier Meckelstraße Nr/2 belegenen Grundstücke eine
Schlächterei Anlage zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift
lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen
indem die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß
nach Ablauf der gedachten Frist Einwendungen in dem
Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Ban Polizei Registratnr Zimmer
Nr 15 zur Einsicht bereit

Znr mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen
Einwendungen ist Termin vor dem Kommissar des unter
zeichneten Stadtansschnffes dem Stadt und Polizei Rath
v Holly auf

Mittwoch den 13 Mai Vormittags 11 Uhr
anberaumt zu welchem sowohl der Unternehmer der An
läge als ckuch die etwaigen Widersprechenden hierdurch mit

der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres
Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwen
dungen vorgegangen werden wird

Halle a S den 22 April 1835
Der Stadt Ausschutz

Polizei VcrorSnnng
Da die in den Polizei Verordnungen vom 8 Dezember

1870 und 15 September 1879 enthaltenen Verbote
Hunde auf die Rasenplätze und in die Anpflanzungen der
öffentlichen Promenaden laufen zu lasten diefen letzteren
leider nicht den nöthigen Schutz gegen Beschädigungen
gewährt haben wird in Ergänzung vorstehender Bestim
mungen hiermit auf Grund der M 5 6 und 15 des
Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850
sowie der KZ 143 und 144 des Gesetzes über die allge
meine Landes Verwaltung vom 30 Juli 1883 unter Zu
stimmung des Magistrats Folgendes verordnet

Hunde dürfen in den an öffentlichen Promenaden
und Anpflanzungen angrenzenden Straßen und Stra
ßentheilen überhaupt nicht mehr frei umherlaufen
müssen vielmehr daselbst an der Leine geführt werden

Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden so
weit sie in den allgemeinen Gesetzen nicht mit höheren
Strafen bedroht find mit Geldstrafen bis zu 30 Mark
im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S den 21 April 1885
Die Polizei Verwaltung

von Holly

S teckbrief
Gegen den unten beschriebenen Schneider Hermann

Streifler aus Petersberg welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 25 Jahre Größe 1,53 m
Statur untersetzt Haare blond Stirn hoch Bart
blonder Schnurrbart Augenbrauen blond Augen grau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne vollständig
Kinn ruud Gesicht rund Gesichtsfarbe blaß Klei
duug großer schwarzer Filzhut dunkler Rock braune
Stoffhose und Weste Besondere Kennzeichen 0 Beine
In seinem Militärpaß steht der Name Streißler anstatt
Streifler

Nichtamtlicher Theil

Halle den 24 April
Der Reichstag setzte gestern die zweite Berathung

der Zolltarifvorlage bei der Position Baumwolle und
Baumwollenwaaren fort Die Regierungsvorlage will den
Zoll für Nähfäden drei und mehrfach gezwirntes Garn
von 70 auf 120 Mark erhöhen ein Antrag Singer will
den bisherigen Zollsatz beibehalten ein Antrag Trimborn
das Geschirrgarn von 70 auf 48 Mark ermäßigen In
der Debatte wurde eiu Nothstand der Nähfadenfabrikation
ebenso entschieden bestritten als behauptet ersteres nament
lich von dem Abg Singer letzteres von dem Abg Jehlert
und dem Geh Rath Schraut In der Debatte an der
sich ferner noch die Abgg Penzig Löwe Trimborn
Brömel u A beteiligten spielte die Frage eine große
Rolle ob die Näherinnen oder die Arbeitgeber die Kosten
für eine etwaige Erhöhung des Preises der Nähfäden zu
tragen hätten Indessen siegte auch hier die schutzZöllue
rische Richtung In namentlicher Abstimmung wurden die
Kommissionsvorschlägc mit 110 gegen 106 Stimmen
angenommen

Das Abgeordnetenhaus setzte die zweite Bera
thung der Kreis und Provinzialordnung fürHefsen Naffan
fort Der Rest der Kreisordnnng wurde mit weuigeu un
wesentlichen Abänderungen nach den Beschlüssen der Kom
mission die fast durchgängig den HerrenhauSbeschlüsfen
entsprachen erledigt wobei es zu einer scharfen Ausein
andersetzung zwischen dem Abg Wiudthorft und dem Mi
nister v Puttkamer bezüglich der Wahlen zu den Kreis
ausschüsfen in Hannover kam Abg Windthorst behauptete
der Minister habe mit der Kreisordnung bezweckt und er
reicht daß durch die Laudräthe der Hannöverfche Adel
aus den Kreisvertretungen verdrängt wnrde und hat da

mit bewiesen daß seine früher geäußerten Bedenken be
gründet gewesen Minister v Puttkamer proteftirte gegen
diese Behauptung entschieden nach seiner Meinung habe
der Wahl Ausfall mir das öffentliche Wohl gefördert
Zur Provinzialordnung lagen eine Anzahl Abänderungs
anträge vor die indeß soweit heute die Berathung ge
langte sämmtlich abgelehnt wurden zuerst ein Antrag des
Abg Lieber die Provinz Hessen Nassau in zwei Pro
vinzen Hessen und Nassau Reg Bez Kassel bew Reg
Bez Trier zu theilen welcher Antrag damit begründet
wurde daß die wirthschaftlichen Verhältnisse beider Theile
zu verschieden seien als daß sie sich jetzt mit Nutzen ver
einigen ließen Gegen diesen Antrag wendete sich Minister
v Puttkamer welcher neben dem Interesse der Provinz
selbst namentlich das Gesammtstaatsinteresse in einer ein
heitlichen Verwaltung betonte sowie die Abgg v Richt
hosen Enneecerus und Rübsam Eine längere Debatte
veranlaßten die Bestimmungen über die Wahlen zu dem
Kommunallandtage und Provinziallandtag Abg Beisert
und Gen beantragten Ausschließung sämmtlicher Verwal
tungsbeamten vom passiven Wahlrecht Abg Lieber Aus
schließung nur der Landräthe im Interesse der Selbstver
waltung der Gemeinden Minister von Puttkamer bezeich
nete diese Anträge als unannehmbar es sei weder gerecht
noch zweckmäßig die Beamten von der Wählbarkeit aus
zuschließen und verstoße gegen das in den anderen Pro
vinzen zur Anwendung kommende Prinzip Abg Hahn
bekämpfte beide Anträge Abg Büchtemann befürwortete
den Antrag Beisert Abg Windthorst und Enneecerus den
Antrag Lieber

In der gchriaey,WvHg isn desl Rc chs5aüs wurde zunächst beschlossen die auf die Lederzölle
bezüglichen Petitionen bei Gelegenheit der Plenarberathimg
über die Tarifposition 21 znr Kenntniß des Hauses zu bringen
und durch die hinsichtlich dieser Position zu fassenden Beschlüsse
für erledigt zu erklären Mit Berichterstattung wird Dr Tröndlirr
beauftragt Zwei Petitionen wünschen daß die bereits in einer
früheren Plenarverhandlnng zur Sprache gebrachte einer Fab
rik eingeräumte Vergünstigung soviel schwedisches Eisen zollfrei
einzuführen als sie zu Hufnägeln verarbeitet wieder exportirt
verallgemeinert und auch den Petenten zugestanden werde
Man erachtet die Petitionen durch die Erklärungen welche
Seitens des Staatsministers von Bötticher in der Plenarsitzung
vom 7 März d Js bezüglich dieser Angelegenheit abgegeben
worden sind und dahin gingen daß er mit dem Herrn Finanz
minister wegen der Frage unter welchen Bedingungen den
kleinen Hnfnagelschmieden die gleiche Vergünstigung eingeräumt
werden könne sich in Verbindung gesetzt habe für erledigt
Die übrigen Petitionen waren nicht von allgemeinerem Interesse

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Sitzung
den Antrag Bayerns betreffend den Entwurf eines Ge
setzes über die Unzulässigkeit der gerichtlichen Beschlag
nahme von Eisenbahn Fahrbetriebsmaterial den Ausschüssen
überwiesen

Der Abg Dr Windthorst hat unterstützt von der
gefammten Centrumspartei im Abgeordnetenhause folgen
den Antrag eingebracht Die Erwartung auszusprechen
die Königliche Staatsregierung wolle in Ausführung der
vom Hause der Abgeordneten am 25 April 1883 gefaßten
Resulotion dem Landtage nunmehr baldigst den Entwurf
eines Gesetzes betreffend organische Revision der bestehen
den kirchenpolitischen Gesetzgebung vorlegen

Im ungarischen Unterhaus beantwortete der Mi
nisterpräsident Tisza die Interpellation Helfy s und er
klärte die Berathung der Zollnovelle sei wegen Schließung
des österreichischen Reichsraths bis zum Herbst vertagt
Seiner Ansicht nach gingen die mitteleuropäischen Staaten
unpraktisch vor wenn sie sich gegen die Nachbarstaaten
schützten denn sie provoziren dieselben zur Vertheidigung
was keinem Theile nütze sondern entschieden schade cr
erachte es viel entsprechender einen Schutz gegen die über
seeischen Produkte von welcher Seite der europäischen
Volkswirthschaft eine größere Gefahr drohe zu schaffen

Das Telegraphische Korrespondenz Bureau bezeich
net das Gerücht daß zwischen Oesterreich und der Türkei
Besprechungen betreffs des Garnisonrechtes im Limgebiete
stattfänden und demnächst zwei Divisionen znr Verstärkung
der dortigen Besatzung mobilisirt werden sollten als voll
ständig unbegründet

Die täglich wechselnden Berichte zwischen London und
Petersburg geben offenbar auch nicht entfernt einen sicheren
Anhalt über die Aussichten der im Zuge befindlichen Ver
handlungen Die russische Friedenspartei hegt wie aus
Petersburg gemeldet wird ernste Befürchtungen daß ent
weder Rußland sicher gemacht durch die Nachgiebigkeit
Englands übermüthig werde oder daß England Praktisch
nutzlose und uncrsüllbbare Forderungen stellen werde
Die Russen lassen sich von ihrem General Komaroff



melden daß der Angriff auf die Afghanen durch der
letzteren ungerechtfertigte Herausforderung veranlaßt wurde
Umgekehrt behauptet der Gewährsmann der Engländer
Sir Peter Lumsden daß die Schuld einzig und allein
auf Seiten der Russen fei In beiden Fällen soll nicht
der Schatten eines Zweifels zulässig sein Zwei Groß
mächte bedrohen sich also mit Krieg weil ihre Generäle
verschiedener Meinung sind Sollen Afghanistan und
Turkestan mit Blut gedüngt werden weil hinten weit am
Zmammenfluß des Kn chk und des Murghab fern von
jeder telegraphischen Verbindung zwei Kriegsmänner deren
Beruf das blutige Waffenhandwerk ist sich nicht über die
Natur einer geschichtlichen Thatsache einigen können oder
wollen Es wäre ein Hohn auf unsere so viel gerühmte
Gesittung Als wenn es überhaupt möglich wäre über
gewisse Vorgänge die selbst unter unseren Augen vor
gehen ein vollständig klares Licht zu werfen

Auch nach den heutigen Nachrichten haben die englisch
russischen Verhandlungen der leßten Tage die Aussichten
auf eine gütliche Auseinandersetzung nicht gesördert Im
englischen Unterhause wurde eine Anfrage an die Re
gierung gerichtet ob der weitere Schriftwechsel in der
afghanischen Frage dem Hause vor der Berathung der
Kreditvorlage werde vorgelegt werden und ob die Re
gierung die Streitfrage zwischen England und Rußland
genau präzisiren könne Gladstone erwidert die Vor
legung des Schriftwechsels vor dem Stattfinden der Kredit
berathung sei nicht beabsichtigt ebensowenig die Vorlegung
der früheren Depesche Lumsden s Vielleicht sei nächsten
Montag Information vorhanden er könne sich indeß nicht
verpflichten dieselbe dann mitzutheilen Was die zweite
Anfrage anbetreffe so könne er nur sagen daß die Re
gierung wenn sie könnte die Vorgänge genan darlegen
würde daß es aber doch eine Thatsache sei daß die Re
gierung einen Schriftwechsel von dem größten Ernste
sühre und daß eine vollständige Darlegung unmöglich sei
Eine nur theilweife Darlegung könnte aber nur Mißver
ständnisse erzeugen es sei daher unmöglich gegenwärtig
über den Charakter und die Einzelheiten der Unterhandlungen
mit Rußland eine Erklärung abzugeben

Das Journal de St Petersburg bespricht die neueren
Berichte Lumsdens und bemerkt weiter wenn es sich dar
um handle zu einer Verständigung zu gelangen sehe man nicht
ein welchen Nutzen eine Polemik habe die sich auf Neben
sächliches beziehe während es so wichtig und nützlich wäre
die Dinge klarzustellen um zu einem Schlüsse zu kommen
über die Grenzfrage Was die von der englischen Regie
rung nachgesuchten Kredite anlange so stehe es England
frei sich zu beunruhigen was Rußland angehe so bleibe
dasselbe ruhig so se hr es sich auch von dem Ernste der
Umstände Rechenschaft ablege und es werde den Anfor
derungen der Situation zu begegnen wissen Das Jour
nal schließt mit der Bemerkung es werde sich glücklich
schätzen wenn der Wunsch Granville s mit allen Mächten
in freundschaftlichen Beziehungen zu bleiben und jede Dif
ferenz auf friedlichem Wege zu regeln in Erfüllung gehe

Der Temps veröffentlicht ein Telegramm aus London
demzufolge die Lösung der Frage des Bosphore Egyp
tien nahe bevorstehe und in welchem es im Uebrigen
heißt die Frage biete zweierlei Gesichtspunkte einmal die
Verletzung eines von den Franzosen innegehabten Domi
zils und die den Vertretern einer französischen Behörde
zugefügte Beleidigung hierfür habe Frankreich das Recht
Genuthuung zu verlangen sodann aber die Frage der
Unterdrückung des Journals Bosphore Wahrscheinlich
werde Frankreich anläßlich dieses Gegenstandes keine Re
klamation erheben die Angelegenheit werde aber den Ans
gangspunkt bilden für eine Verhandlung zwischen Frank
reich und dem Khedive über die Behandlung der fremden
Presse in Eghpten

Nach einer Mittheilung aus Madrid beschloß die
spanische Regierung die Provenienzen aus Indien und
China einer Quarantäne zu unterziehen

Tages Chronik
Der Kaiser wohnte vorgestern Abend der Vor

stellung im Opernhause bei nach Schluß derselben war
bei den Majestäten eine kleinere Theegesellschaft Gestern
Vormittag empfing der Kaiser nach dem Vortrage des
Hofmarschalls Grafen Perponcher mehrere höhere Offiziere
zur Abstattung persönlicher Meldungen Mittags ertheilte
der Kaiser dem Kriegsminister Generallieutenant Bronsart
von Schellendorf eine Audienz und arbeitete mit dem Ge
nerallieutenant v Albedyll Nachmittags unternahm der
Kaiser eine Spazierfahrt nach der Rückkehr speisten die
Majestäten allein Der Kronprinz nahm vorgestern
Vormittag Vorträge und um 11 Uhr die Meldungen
einiger höherer Offiziere entgegen Um 3 Uhr Nach
mittags fand wie bereits gemeldet zur Feier des Geburts
tags der Prinzessin Margarethe im Schlosse Bellevne ein
Gartenfest statt zu welchem über 50 Personen Einladungen
erhalten hatten Unter den Geladenen befanden sich Herzog
und Herzogin von Ratibor nebst Familie die fürstliche
Familie Radziwill der Erbprinz und Prinz Max zu
Hohenlohe Oehringen Erbprinz zu Fürstenberg und Ge
mahlin der französische Botschafter nebst Familie der
englische Militärbevollmächtigte Oberstlieutenant Swaine
und Gemahlin Der Prinz und die Prinzessin Max
Emanuel in Bayern sind gestern früh aus München in
Berlin eingetroffen und von dem Kronprinzen auf dem
Bahnhofe empfangen und nach dem Kronprinzlichen Palais
geleitet worden

Dem Hamb Korr wird von hier berichtet daß
der Kaiser selbst mit frischem Eifer und dem lebhaftesten
Interesse die Kolonialpolitik verfolgt Mit klarem Blick

unterrichtet er so heißt es weiter sich bis ins Einzelne
hinein von den überseeischen Verhältnissen Uns wird ein
Ausspruch von ihm mitgetheilt welcher zeigt mit welch
tiefem historischen Bewußtsein er noch in so hohem Alter
eine Mission erfüllt Jetzt erst soll er gesagt haben
kann ich dem großen Mann auf der Kurfürstenbrücke

dort steht das Schlüter fche Reiterstandbild des großen
Kurfürsten mit gutem Gewissen vor Augen treten
nachdem ich was er vor zwei Jahrhunderten begann auch
enseits des Meeres weiter ausgebildet habe

Die Ausstellung des Denkmals sür König Fried
rich Wilhelm I welches der Kaiser im Lustgarten zu
Potsdam seinem Ahnherrn errichten läßt ist seit gestern
nahezu vollendet Die überlebensgroße Figur von Hilger
entworfen eine Nachbildung der von diesem Bildhauer
ür die Ruhmeshalle geschaffenen Statue ist gestern aus
den Sockel gehoben uud befestigt worden Sie zeigt den
König in der bekannten Uniform seiner Grenadiere mit
Gamaschen in der einen Hand hält er einen Marschalls
tab die andere ist aus den Degen gestützt der Kopf mit
der glatten in den Zopf endenden Perrücke ist der Hof
Garnifonkirche zugewendet

Der Kronprinz hat der Stadt Königsberg i Pr
und seinem daselbst garnisonirenden Regiment Grenadier
regiment Kronprinz 1 ostprenß Nr 1 seinen Besuch
nunmehr bestimmt zugesagt Der Besuch findet am 1
Juni statt an welchem Tage das Regiment das 25 jährige
Namensjubiläum nach seinem erhabenen Ches feiert Aus
dem Regiment das 1619 unter Georg Wilhelm gestiftet
sind bekanntlich große Männer hervorgegangen Stein
metz Barnekow Manstein n s w haben dem Regiment
angehört

Als vorgestern Nachmittag Prinz Wilhelm mit
seiner Gemahlin von den Linden her in das Schloßportal
fuhr gerieth der Voss Ztg zufolge eine ältere Frau
die ein kleines Kind auf dem Arm trug zwischen die
Pferde so daß sie in höchster Gefahr schwebte überfahren
zu werden Es gelang jedoch dem Kutscher noch die
Pferde zu Pariren und den Wagen zum Stehen zu bringen
Prinzeß Wilhelm war zuerst aus dem Wagen und erkun
digte sich teilnehmend ob irgendwie Schaden angerichtet
sei Während der Prinz und die Prinzessin zu Fuß nach
ihrer Wohnung gingen wurde die Frau von einem Kron
gardisten nach der dortigen Wache auf eine Bank geleitet
und erhielt kurze Zeit darauf von dem prinzlichen Paar
ein Geldgeschenk und eine Flasche Wein

Die vom Kultusminister angeordneten ärztlichen Un
tersuchungen der Schüler der höheren Lehranstalten in
Bezug auf die Kurzsichtigkeit haben bereits begonnen
So hat in Stettin der Augenarzt Dr Harder an den
Schülern des dortigen städtischen Realgymnasiums eine
Untersuchung vorgenommen dih ein verhältnißmüßig
günstiges Resultat zu haben scheint Derselbe Arzt wird
auch noch die Gymnasien zu Belgard Stargard An
klam und Putbus besuchen und über seine Beobachtungen
die insgesammt an 1700 Schülern gemacht werden dem
Kultusminister Bericht erstatten

König Leopold von Belgien ist vor einigen Tagen
einer großen Gefahr entronnen Auf der Fahrt von
Laeken nach Tervneren traf er bei Etterbeck auf einen
Güterzug welcher in Folge falscher Weichenstellung auf
demselben Geleise dahindampste auf dem der Königliche
Extrazug daherbrauste Glücklicherweise entdeckten die
Lokomotivführer beider Züge noch rechtzeitig die Gefahr
fo daß ein Zusammenstoß vermieden wurde

Auf die Beglückwünfchnng des Fürsten Bismarck
seitens der nationalliberalen Fraktionen des Reichstags
und des Abgeordnetenhauses ist dem Abg von Bende sol
gendes Dankschreiben zugegangen

Berlin den 2V April 1885
Euer Hochwvhlgeboren bitte ich den Mitgliedern der national

liberalen Fraktion im Reichstage und Abgeordnetenhause für
die freundlichen Glückwünsche mit denen die Herren mich zu
meinem Geburtstage beehrt haben meinen verbindlichsten

Dank auszusprechen von Bismarck
Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat dem Vor

stände des deutschen Privatbeamten Vereins mitgetheilt
daß er mit dem preußischen Minister des Innern behnss
Erörterung der Frage in Verbindung getreten sei ob und
in welcher Hinsicht eine staatliche Förderung der Be
strebungen des Vereins zulässig und rathsam erscheint

Die Einschätzung zu den gesammten Staatsstenern in
Berlin beläuft sich auf rund 18,977,000 M für das
Rechnungsjahr 1 April 1885 bis ebendahin 1886 Für
das Jahr 1884 85 war die Gesammtsumme der direkten
Staatssteuern in Berlin nur 18,186,000 M betrug also
fast 800,000 M weniger Es hat also eine sehr beträcht
liche Steigerung stattgefunden Die Einzelzahlen sür das
laufende Jahr 1885 86 find Klassensteuer 1,965,000 M
kassifizirte Einkommensteuer 8,636,000 M Grundsteuer
11,000 M Gebäudesteuer 5,914,000 M Gewerbesteuer
2,452,000 M Gegen das Vorjahr sind gestiegen die
klassifizirte Einkommensteuer um rund 550,000 M die
Klassensteuer um rund 80,000 M und die Gebändesteuer
um rund 122,000 M

Der spanische Gesandte in Berlin hat im Auftrage
des Königs von Spanien dem Vorsitzenden des Central
komitees für die Unterstützung der Opfer des Erdbebens
in Spanien dem Reichstagspräsidenten v Wedell Piesdorf
den tiefgefühlten Dank Sr Majestät für die Beweise der
Generosität und Sympathie des deutschen Volkes für
Spanien aussprechen lassen

Mehrere Blätter melden der greise Bischof von Cnlm
Herr v d Marwitz fei am 20 d M gestorben Herr
v d Marwitz hat am 20 ds sein S0 Lebensjahr nicht
aber sein Leben beendet

Im Befinden des an den Masern erkrankten Abge
ordneten Dr August Reichensperger ist eine wesent
liche Besserung eingetreten

Die Königin von England ist mit der Prinzessin
Beatriee gestern in Darmstadt eingetroffen und von der
großherzoglichen Familie am Bahnhofe empfangen worden

Schutzvorrichtungen bei den Pferdebahn
wagen werden gegenwärtig wie die Stsb Z mittheilt,
auf allen Linien der Großen Berliner Pferdebahn Gefell
chaft angebracht Sie bestehen in sogenannten Holzschuhen
die unter dem Trittbrett bei den Rädern vorstehen und
Personen die Gefahr laufen unter diese zu kommen bei
Seite schieben Außerdem wird bei allen Wagen gegen
wärtig die auf einzelnen Linien schon bewährte Einrich
tung ausgeführt daß die Warnungsklingel mit der Hemm
vorrichtung in Verbindung gebracht wird so daß jene
vom Trittbrett aus durch den Kutscher iu Bewegung ge
etzt wird Auszuführen sind diese beiden Einrichtungen
ici 546 Wagen 386 zweispännigen mit Oberdeck und
160 einspännigen aus welchen zur Zeit der Wagenpark
der Gesellschaft besteht

In Baden Baden starb am 20 d M an einem
Hirnschlage Dr I Beding 68 Jahre alt Er war m
Brüssel geboren lebte aber seit 30 Jahren in Frankfurt

M wo er feinerZeit das Finanzblatt Le Chroniqueur
herausgab Er war auch Mitarbeiter des Journal de
Francfort und der Europe

Gutsbesitzer Hübner aus Kosendau welcher im Jahre
1870/71 durch einen Schuß iu den Oberschenkel schwer
verwundet aber wieder so weit geheilt worden war daß
er Unpäßlichkeiten wie solche nach derartigen Ver
wundungen ab und zu auftreten abgerechnet sich sonst
ziemlich wohl befand mußte Ende vorigen Jahres wieder
ärztliche Hilfe beanspruchen weil die verwundete Stelle
aufgebrochen war und fortwährend Eiter absetzte Jetzt
nachdem Herr Hübner auf Anrathen des ihn behandelnden
Arztes feit einigen Tagen sich in Breslau iu der Kur des
Medizinalrathes Professor vr Fischer befindet hat dieser
gelegentlich einer Operation den Theil einer Messerklinge
zn Tage gefördert welchen die Kugel von dem in der
Hosentasche befindlich gewesenen Taschenmesser vor nun
15 Jahren in die Fleischtheile mit eingeführt hat Man
hofft nunmehr daß dem Patienten das Bein erhalten
ÜchkmnnM 6rlu chstusG tßzm sSMza sz nsA jöW 806

In einem Zimmer eines Gebäudes der Admiralität
in London fand gestern Vormittag um 11 Uhr ein Dy
namitattentat statt Die Polizei stellte an dem Thatorte
sofort Untersuchungen an Ein Beamter der Admiralität
ist schwer verwundet worden Der Verdacht der Thäter
schaft richtet sich gegen einen Mann anscheinend einen
Arbeiter der sich längere Zeit beim Admiralitätsgebäude
herumtrieb und den man dann vom St Jamespark aus
eilig dävon laufen sah Die Dynamitbombe wnrde von
der Seite des St Jamespark aus durch ein Fenster in
das Zimmer des Sekretärs geworfen Die Mauern des
Zimmers sind unversehrt das Innere desselben aber ist
zerstört und mit Trümmern bedeckt

Eine höchst befremdliche Kunde kommt aus der
sächsischen Schweiz Die Dresd Nachr schreiben
Man geht damit um durch den ebenso lieblichen als

weltberühmten Uttewalder Grund eine breite Fahrstraße
zu legen Den ersten Anstoß zu diesem kaum glaublichen
Unternehmen soll die Forstbehörde gegeben haben die zur
besseren Abfuhr der geschlagenen Hölzer eine breite Fahr
straße für nützlich hält Sehr richtig Nützlich mag eine
Chaussee dort sein was aber aus der Hoesie jeues idyill
schen Thales wird ist eine andere Frage Wir behaupten
da umgekehrt man schädigt geradezu den Staat indem
man eines seiner reizendsten Stückchen Erde dem schnöden
Jndnstrialismus opfert Man scheucht die Fremden weg
die jenes malerische Thal durchwandern Das mögen nur
die Wehlener Lohufuhrwerksbefitzer bedenken die für die
Idee einer Fahrstraße durch den Uttewalder Grund schwär
men weil sie sich einbilden die Fremden würden dann
viele Spazierfahrten dahin von Wehlen aus unternehmen
Nein die Fremden werden dann jenen Grund überhaupt
meiden Was Peitschenknall uud Straßenstaub da wo
jetzt ein Wässerchen mühsam sich zwischen sarrenbedeckten
Steinen seinen Weg bahnt Felsensprenguugcn Nivelli
rungen und Baumniedersäbeln da wo jetzt ein vielfach
gewundener Fußpfad immer neue Blicke auf groteske Felseu
bildungcn Schwefelmoose uud himmelanstrebeude Baum
riesen erschließt Nein das ist undenkbar Wir hoffen,
der Herr Finanzminister wird sich bei seinem Streben die
Finanzen zu heben so viel Herz für Poesie und Sinn
für Natur bewahrt haben um jenes Attentat auf land
schaftliche Schönheit abzuweisen Wir sind bei diesem
frohen Glauben gewiß nicht auf dem Holzwege wie ge
wisse andere Leute

In Petersburg hat gestern der Eisgang der Newa
begonnen

Aus Reval wird folgender Unglücksfall berichtet
Trotz des anhaltenden Thauwetters in Folge dessen die
Eisdecke zwischen Hapsal und Dagoe theilweise aufge
thaut theilweife gespalten war unternahm der Postbote
am Sonnabend Morgen wie gewöhnlich im Winter seine
Ueberfahrt von Hapsal nach Dagoe über das Eis in einem
leichten mit einem Pferde bespannte Schlitten In seinem
Gefolge befanden sich neun andere Schlitten welche theils
Kolonialwaaren nach Dagoe bringen sollten theils leer
von Hapsal aus zurückkehrten Die Fuhren mochten wohl
ungefähr 15 bis 18 Werst vom Festlande entsernt ge
wesen sein als das Eis plötzlich nachgab und auf meh
reren Stellen brach Drei bis vier Fuhren wurden so
fort ein Raub der Wellen während die übrigen sich auf
festere Schollen retten konnten Den Anstrengungen der



Fuhrleute gelang es die ins Wasser gefallenen Kameraden
zu retten auch machten sich Alle daran die Pferde und
Schlitten gleichfalls in Sicherheit zu bringen was sich
jedoch bald als unmöglich erwies da das Eis so morsch
war daß es unter ihren Füßen zu brechen drohte
Erst am Montag fuhr der Rettungsdampfer Eol der
inzwifchen in Dagoe angekommen war zur Unglückstätte
Leider gelang es ihm blos diverse Posttaschen zu retten
während die armen Thiere ihrem Schicksal überlassen wer
den mußten Dem Postboten gelang es sein Pferd bis
nahe zu einem Boote zu bringen er gab sich schon der
Hoffnung hin es retten zu können als das Eis unter
dem Pserde brach und dasselbe in den Wellen seinen Tod
sand Nach den Aussagen des Kapitäns des Eol kann
das Eis die unglücklichen Thiere höchstens noch 2 Stun
den getragen haben zumal sich gegen Abend eine ziemlich
starke Brise erhob Die armen von Hunger Kälte und
Nässe erschöpften Thiere sind ein Raub der Wellen ge
worden

Eine große Freude ist einem jüdischen Einwohner
in Warschau widerfahren Derselbe Namens A S
machte unlängst der Polizei die Anzeige daß er bei einem
dortigen wohnhaften Tagelöhner ein Kissen erkannt hatte
das ihm während des im Dezember 1882 stattgefundenen
Judenkrawalls abhanden gekommen fei und in welchem er
damals eine bedeutende Geldsumme versteckt hatte wobei
er die Möglichkeit ausdrückte daß der gegenwärtige ille
gale Besitzer des Kissens von der Existenz des in demselben
eingenähten Kapitals keine Ahnung habe Derselbe hatte
sich in seiner Erwartung nicht getäuscht Die Polizei be
mächtigte sich des Kissens und fand in demselben
6000 Rubel Die Freude des Juden über das wieder
erlangte Geld in dessen Wiederbesitz zu gelangen er
längst verzweifelte nach Verlauf von mehr als zwei
Jahren läßt sich mehr denken als beschreiben

Eine eifrige Polin Unter der Ueberschrift Ein
wackeres polnifches Mädchen bringt der Wielkopolanin
als nachahmenswerth folgendes Beispiel Sonnabend Abends
kam in den Laden eines hiesigen Deutschen die junge
Tochter eines hiesigen polnischen Schneiders um dort
etwas zu kaufen was sie in einem polnischen Laden nicht
erhalten konnte Als nun der Sohn des Kaufmanns das
Mädchen mit dem er bis Ostern d I zusammen die
Schule besucht hatte deutsch anzureden begann erklärte
das Mädchen es verstehe nicht Deutsch und als nun der
Kaufmann dem Mädchen gegenüber feine Verwunderung
darüber aussprach da doch in der Schule gut Deutsch
gelehrt werde sprach die wackere Polin So lange
ich in die Schule ging mußte ich Deutsch sprechen sogar
zum Religions Unterricht in deutscher Sprache zwang man
mich obwohl meine Eltern und ich dem widersprachen
Jetzt habe ich keinen deutschen Lehrer über mir ich hänge
von Niemandem in Betreff der Sprache ab und spreche
nur polnisch besonders in Läden Wenn ich also mit
den Herren nicht polnisch sprechen kann so ist das nicht
meine Sache ich gehe dann nach Waare dorthin wo man
mich versteht

Einen großartigen Betrug hat der Getreide
Kommissionär Dawidowski in Odessa ausgeführt Der
selbe hatte von dem Gutsbesitzer Sabauski eine Partie
von 2800 Tschetwert Weizen in Kommission bekommen
welchen ersterer in der gegenseitigen Kreditgesellschaft für
20000 Rubel dann in der Diskontobank für 15000 Rubel
und zuletzt noch bei Herrn Afchkenasi für 20000 Rubel
versetzte und mit diesen Beträgen verschwand Das Ge
treide war von der gegenseitigen Kreditgesellschaft versiegelt
Als aber der von dieser Gesellschaft angestellte Wächter
sich auf kurze Zeit entfernte erschienen die Artelschtschiks
der Diskontobank welche auf Befehl des Direktors der
selben Koshewnikoff die Thüren aufbrachen und das Ge
treide in ein anderes Magazin überführten Von der
Polizei wurde hierüber ein Protokoll aufgenommen

Aus Ottawa wird telegraphisch gemeldet Der
Kommandant des Forts Pitt ist mit den Mannschaften
der Grenzpolizei welche die Garnison des Forts bildete
in Battlefort eingetroffen Nach dem Berichte desselben
ist bei dem letzten Zusammentreffen mit den Insurgenten
uur ein Mann getödtee Die Kolonisten haben sich in
das Lager der Indianer begeben

Vom jetzigen Sultan von Zanzibar theilt Schor
Fbl eine Aeußerung mit welche die Liebe dieses orien
talischen Herrschers zu seinen Unterhanen treffend charakteri
sirt Als vor einigen Jahren bei einem Konflikt welcher
durch die angebliche Beleidigung englischer Unterthanen
hervorgerufen wurde der englische Geschäftsträger den
Sultan mit einem Bombardement drohte fragte dieser den
englischen Konsul wie viel dies England wohl kosten
würde So und so viel Millionen gab der Konsul zur
Antwort Nun erwiderte der Sultan so sagen Sie
Ihrer Königin daß ich wenn sie mir die Hälfte dieser
Summe geben will bereit bin die Stadt Zanzibar selbst
zusammenzuschießen

Die Abhärtung erreicht bei den Naturvölkern
bisweilen eine staunenswerthe Höhe Der englische Reisende
Kennan erzählt daß er bei einer Kälte von 32 Grad R
Jakuten welche am Lenaflusse in Sibirien nomadisiren
antraf wie sie nur mit einem langen hemdähnlichen Ge
wände und einem dünnen Pelz bekleidet im Freien
zusammen saßen und gemüthlich mit einander plauderten
Georg Steller berichtet von seinen Reisen in Kamtschatka
Wenn ich im Winter in meinem Bette unter meinen

schweren Pelzdecken am Morgen fror sah ich daß die
Jtelmen sogar ihre kleinen Kinder in ihrer Kublanka
die nicht einmal den Körper vollständig einhüllte ohne
Decken und Betten da lagen und wärmer anzufühlen waren
als ich Alle werden noch überboten von den Feuer
ländern diese harren bei jedem Wetter in fast gänzlicher

Nacktheit aus Darwiu der eine Fran in diesem Zustande
gewahrte theilt hierüber mit Es regnete heftig und das
süße Wasser mit dem Gischt der salzigen Meeresbrandung
rann an ihrem Leibe hernnter In einem zweiten Hasen
besuchte uns eine andere Frau mit einem Kinde das nur
wenige Wochen alt sein konnte und trieb sich aus lauter
Neugierde auf dem Schiffsverdeck herum dabei hagelte es
stark und die Schlossen thauten ihr und ihrem Kleinen
auf der Haut An einer späteren Stelle heißt es Wir
Alle waren bekleidet und obgleich dem Feuer sehr nahe
doch keineswegs von der Hitze geplagt während unsere
nackten Wilden obgleich sie viel ferner saßen von Schweiß
überströmten und eine Art Röstung erlitten

Tages Kalender
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 UV U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der

Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
nnd Nachm von 3 4 Uhr Kgl medizinische Poliklinik Magde
bnrgerstr Vorm von 7 8j Uhr und Nachm von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vorm von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahinesällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
sonnabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vorm von 8 12 U Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Psg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König l
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag nnd Freitag von 8 1 U Ansleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 U Mittwoch und Sonnabend Vorm von 9 12 U
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Wgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek amMarkt Sonnbendsvon2 3U
Nachmittags Volksbibliothek RatHhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr
ich nd Waageamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Botanischer Garte gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstr 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Ilhr Vormittags und 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 10 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Uniuersitäts Kasfe nd eeretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags

Kgl lniversitiitS Knratörwm Kauleuberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Landwcir Bnrea Moritzburg Bon 8 12 und 3 5 Uhr

Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr für die
6 Breitestr 32 g 1 Uhr St Halle
2 Angnstastr gs 9 11 U f Saalkr

Kgl Krriskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12j Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen uud geleistet

Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Bcrvflcmingsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Fener Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauer ,assc 6
BSrsenversammlimg Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhanse mit Cours Not
Kaufmännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel
Kaufmänn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Versamm im Psälzer Schießgraben
Ratursorschende Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Polytechnischer Verein W 7 9j Bibliothek U Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitfche Vereinigung Tosammenknnst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Jahn scher Turnverein Ab 9 Ivz Städtische Tu challe
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schühler sche Liedertafel W 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverei Lssian Zlb N in Reif s Restaurant
Turnvcrein Nle Uebung auf der Maille
Rndcrclnb Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm
Nnder Kluv Nelson von 1884 Ab LZ in Lücke s Hotel

lnng im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zur

Forelle,,
Verein junger Visenhänöler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Anfang 8 Uhr
Halle sches Volksbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bkd 15 Psg

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Jnbilate predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonns
Pfanne Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Sup
v Förster Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr ein Kandidat

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachm IV Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Doniprediger Beelitz
Nachm IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
5 Uhr Herr Archidiakonns Pfanne

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8V Uhr

Zu Neumakt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr HilfsPrediger
Bungeroth

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Pfarr Vikar Graß
Um 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Mädchen Herr
Pastor Knuth

Im Diakonissenhause Vorm 10Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor

mittags 9V2 Uhr Hochamt Nachmittags 2 Uhr Christenlehre
und Andacht

Am Bußtag predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup I FörsterNach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Der

selbe Nachm 2 Uhr kein Kindergottesdienst Abends
6 Uhr Herr Archidiakonns Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesige Kirchen
diener Wittwenkasse

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger S ickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahl Der
selbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirchendiener
Wittwenkasse

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler
Nach der Predigt Abendmahlsfeier

Freitag den 1 Mai Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Oberdiakonus Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath Goebel
Gesammelt wird eine Kollekte für das Knaben Rettungs

nnd Brüderhans zu Neinstedt Nachm 3 Uhr Versammlung
der konfirmirten Töchter im Gartensaale des ersten Dom
predigers Abends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 5 Uhr Vesper Derlei 0 e

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittags 5 Uhr Herr Pfarr Vikar Gra

Gesammelt wird eine Kollekte für die Hallesche Kirchen
diener Wittwenkasse

Freitag den 1 Mai Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Standesamt Halle a S
Meldung vom 23 April

Aufgeboten Der Kaufmann Carl Gustav Marquardt
Mittelwache 17 und Caroline Auguste Minna Weber an der
Manch Kirche 13 Der Tagearbeiter Ernst Friedrich Wil
helm Klose und Emma Lonise Pauline Krause Ober Peilau I

Der Tischlermstr Friedrich Wilhelm Carl Knrth Nietleben
und Friederike Alwine Mina Hauschild Meleben

Geboren Dem Bahnarbeiter Carl Böckh Fleischerg 40
ein S Richard Carl Otto Dem Handarb Friedrich Oyen
Knttelhof 4 eine T Helene Mathilde Anna Dem Eisen
bahnbureau Assistent Carl Walther Parkstr 20 ein S Carl
Hans Dem Handarb Friedrich Hochbach Bauhof 4 ein S
Paul Eine unehel S Hallgasse 7 Dem Schmied Carl
Rothe Pfäunerhöhe 7 eine T Cmilie Anna Dem Hand
arbeiter Anton Ebel Spitze 14 eine T Anna Lonise Marga
rethe Dem Bildhauer Franz Benndorf Marienstr 5 ein
S Friedrich Franz Walther

Gestorben Die Wittwe Caroline Christiane Dohnschwitz
geb Seifert 78 I 1 M 13 T Bvllbergerweg 4 DesSchmied Johann Tafelmeyer S Willy 2 I 10 M Klinik

Conrsbericht

von I kBerlin 23 April Preuß 4 Confols 102,75 Prenß
4V Confols 102,75 Sächs 47 Pfandbriefe 102,40 Landschaftl
4 Centr Pfdbrfe 101,90 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
85,50/25 Rufs 1880er Anleihe 73,90 Russ cous 5 1884er
Anleihe 85,80 Ungar Goldrente 75,25 Oesterreich Credit
Aktien 454, Diseonto Comm Antheile 185, Deutsche
Bank Aktien 144, Darmstädter Bank Aktien 141,50 Mainzer
Stanim Aktien 104,75 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 189, Franzosen 482, Dortmunder Union
Stamm Prior 53,60 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 224,
Leopoldshaller St Äktien 92,75 Knrz London 20,46 Oesterr
Noten 161,15 Russische Noten 195,90 Tendenz matt
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Uebersicht der Witterung
Fast ans dem ganzen Gebiete hat der Luftdruck abgenommen

Eine umfangreiche Depression lagert im Nordwesten und be
dingt über ganz Westmitteleuropa schwache südliche bis west
liche Luftströmung bei warmem trockenem und vielfach heiterem
Wetter In Deutschland liegt die Temperatur erheblich über
der normalen in Chemnitz um 8V in Neufahrwasser um
10 Grad Gestern stieg die Temperatur iu Kassel und Wies
baden bis zu 25 in Altkirch bis zu 26 Grad Paris und Berlin
hatten am Abend Breslan Nachts Gewitter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 1 Hamburg 413 Memel
47 Karlsruhe 415 München 15 Chemnitz 16 Berlin 4 14
Paris 4 12

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 23 April
Abends 2,06 am 24 April Morgens 2,04

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 3S V 3 5 N 6A S 25 A Sorau

Gnben 7 S7 V 1 33N 7 SS U bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 st 7 25 V 11V 2N 5 39 A 6A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20 fr 7 25 V H8 25 V 10 12 V Z11 30V 1 40N H3 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8 U 10 47A K11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34N 3 10N 5 50 A 8 33A
10 30 A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Ankunft der Eifenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Finsterwalbe 1 6 N 7 9 A Bitterfelb
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33 A Leipzig zg 52 V 7 9 V Z8 47V 9 43 V

Z11 7 V 11 28 V 1 22N 2 51 N 4 27N 5 31 A 7 37 A
3 23A Z8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 st
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41ANordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V vsu

Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 st
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A S 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Interim
Sonnabend den SS April

ZUM Benefiz für die Chormitglieder der
Wintersaison

UM WSonntag den S April
Letzte Vorstellung WW

Zum letzten Male

Große Operette in 3 Akten von C Millöcker

Idvatvr in
Sonnabend den 25 April

Neues Theater Zum ersten Male Die Andreasnacht
Altes Theater Der Bettelstudent
Carola Theater Giroflö Girofla
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Markt 15

Mo wreoer vorrathig aus

Knib MIi Niick
MM

tur k0 il6ii 6iKwu li kiiMßtteMiRiitioi

mtrick cker ku88bMen
ist anerkannt das Beste Haltbarste Eleganteste mithin das Billigste der seit
25 Jahren bekannte und so sehr beliebte Kantschnk Oellack aus der Fabrik
von I V l ni lrv Berlin Pankow Preis pro Pfund Mk 1,25

inkl Flasche und Gebrauchsanweisung In Halle a S zu haben bei
Louis Boigt gr Ulrichstr 16

ull,i Dmirati g mltrHalle a/S Giebichenstein
beim Restaurateur Herrn beim Fleischermeister Herrn

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Ausführnng von

nnd Alk ru rii Ivrv
I und jeden beliebigen deckend für Holzund Mauerputz

Die besten Referenzen stehen mir zur Seite

vokiuwtmaedmiK
Die Restbestände der Ii ii m iii i inoch bestehend in nur soliden

und i iii ii I iii werden werktäglich V I i l 1I und t 7 1ii im Geschäftslokale K s
zu Taxpreisen ansverkanst

t iii I HV il s li iix z

i AMitw tllii Z

co

s

o

uräs uutoriu 12 1839 uirä auk äeu luciustrio
usstslluu su u18t 2 u 18 XU 18G7u u 187Z5 xu 1874 xu 188S xuZ883 uuil 1884 prämiirt

Dsrsslds ist 1as vortrstklislists Ksuussiuittsl xur öräsruuA cksr Vsr
äauuuA uuä ist äoiit und uuvsrWsolit xu Iiakvu

in Halls bsi Iiiliux I sip iMrsti asss li 1i lcltt
I/six iAsrstrasss Hill Ksiststrasss I iiiZ Z ili I eipxiMi
strasss j 1 iiN I sip iASrstrasss 1ti I 5 iilii5 Lrü
Isistrasss 4 V I sip iAsrstiasss

IZsi cksru lsbiiaktsu uuä siclr stsw iuslirsu6su lzsat s äosssu sieli
uussr 8 I HVv tv ssit 25 adrsu streut IcöuuLN n ir nioiit umilin
uvssrs vsrökrtön Lovsullisiitsii uoeli bssonäsrs äg rauk aukmorksÄin xu
raaeiiM das es iiocli imnier ssokäkts äis es niolit i

sieli ullssiLO i ii z ItIz I vi xu besoliaMu unä daraus dein
ukljkmn KAiiie I S i t zl z i i i

vsl z isu dsiZslsKt als UQSsr äelitos adrilcat xu vsrlcauköv

kliiliD jr ve 8tiii l MK iu k
allsüiiAö adrili äos äokwn seit 26 aln su kabrieirtsn AaASirbittsrs

s

v

L k Ki 27 1 1tBadetage Montag Mittwoch und Freitags von früh 7 bis Abends 7 Uhr
Für Damen von 1 4 Uhr Nachmittags reservirt

I iicklMl IktiM t IkeIM
kreim W iixli

Sonnabend den S d Mts
Bormittag 1 Uhr

versteigere ich Geiststrafte 4S hier
1 gr Ladenschrank mit Regale
1 Ladenschrank mit Glasverschlnft
1 Garderobenständer 3 Schan
fenstertreppen 1 Partie Chemi
sets 1 Ctr geräucherten Speck c

Gerichtsvollzieher

im
Souuabend den Ä d Mts

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich Geiststrafte 43 hier

1 tafelförm Instrument 1 Schreib
sekretär drei Kleiderschränke vier
Sophas 1 Kommode 4 Vertikow
1 Spiegelschränkchen nebst Spiegel
1 Schreibtisch S Regnlatenre e

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den SS Npril er Bor
mittag 1O Uhr sollen Geiststr 4Z
hier zwangsweise versteigert werden

verschiedene Mobilieu Uhren uud
Spirituosen

Gerichtsvollzieher

heute Sonnabend Nachmittag 1 Uhr
kl Klansstr 14 I

s Anet Commissar
Täglich

krmll M kl enei 8MiMl
Erfurter Brunnenkresse grünen
Kops Salat grüne Gurken
Holland Roth und Weihkohl
französ Schwarzwurzel Blu
menkohl Waldmeister empfiehl

Markt 13
Sehr schöne mehlr Speise

kartoffelu gutkochende Hülsen
srüchte empfiehlt

k4 l r sxx i
Markt Nr 13 im Keller

Mr lviaävrximmor LpöisWiuiviöi
Dws Zrösssrs

I5rü vl8 Vvpz
alts Austsr

2 Nstsr a 3 Nstor gi oss
tiabs solir dillig üu Vsrlcar ksll

Halls a/8
I suss KssoiiÄtskalls

I six i srstrasss 87/88

L usssr 1ölli Iialts insio Arossss 1/Ägsr

in äsn llsnsstoll Nustsrii dsstvlls smpkolilgll

1 Bnckstins
Kammgarne e

Neue Muster
Billige Preise

Buckskin Rester
und eine Partie

zurückgesetzte Stoffe
dauerhaftes Fabrikat

um damit zu räumen unter
Selbstkostenpreis

7
Wegei ieli

Tuchhaudlung
13 Kleine Klansstrafte 1

Kein Laden

IZsiMi PMillen
aus äsn ksstsu Lsstauätlrsilsu Issl
IZwssr Vsasssrs uutsr l eitun 1sr cl I
Muistration äsr XöuiA iIksliu8 sl
ssuc usllsQ dsrsitst von dsvällrtsr
Iloillcrait ASKSu clis I siäsu äsr Rsspi
ratious uu 1 Vorclauun s Oi Mus iu I
xlourdirtsu Ssliaolltslu wit Loutrol
strsiksn vorrätluA iu Halls bsi

O Iiävsu xotllslissu Aros su ästail

M potlvslvsrXaissr zzotllslcs
Iu Dislsk su Z

Dro uist Iu AlsrssdurA iu dsiäsu
Miisl su Iu LauAsrliaussu dsil

SA I ii i IDrsA usuIullA Iu lor au dsi pstli I

l i I I ,t ii ii IZ ii in

Ick IköllKvr
UnIIv ZI 8 um

Lrüäsrstrasss Xo 17

kür

Kjllä0IM8e l6 WtMlIIlK6I1
1 vt ä Hsrlläodsii 6 7 9 10 43 Ml

äokolisll g 7 9 12 60
Isillsns Villäslll 7 9 12 M A1c

1 Lt Vivkslballä 0,35 1,00 1,75 AK
1 Vioksltuo 1 50 2,25 2,75 Rk1 Lsästuoii 2,50 3,50 Äk
1 lliumi IIntsrlsgs 40 75 kg
1 Ltsodkisssll 1 Z0 2,50 36
1 Rossli Nittratlzs 4 5 AK
1 rosa oäsr dlauss Illlstt 6 10 AK
1 ZZs2UA 2 Llssso 2,10 3 4 12 AK

I

sius vollouö Ksstrivkts liitlt
Ii Iltl I i I i illt

vvrt uuä

init säsru rsiedlisll skullt
Äl 15 20 24 30

8iimmtlivd s Faoliell sillä stets dis iiu
äsll slögimtsstsll voriÄtllß auod äis
L llksrtigunZ säss Ltüvkss ant äsll irk
liod xraktisoiiell 6et rauvd bsrsoiiiivt

Vuk uuseli distet luoiu Haupt
atalo uälisrs Diiisiolit

uslülii lieks rsis V sr sislluisss
vsrssuäs gratis uiA Iraulio

frisch gestochenen
kp iSi Avß

beim Gärtner Hvr
Cröllwitz Dölanerstrafte

Sehr schönen Sauerkohl grüne
Schnittbohnen gute weichkoch
selbsteingemachte Preiselbee
ren Senf uud Pfeffergurken
empfiehlt

A

Bärgasse 10
Für den redaktionelle uud Juserateuthell verautwortNch Julius Muuckelt w Halle Vlötz IcheBuchdruckerei lR Nietschmami iu Halle Hierzu Beilage
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